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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

SV Odersbach 1960 II : TuS Wirbelau 1901 IV 
Montag, 31.10.2022, 20:00 Uhr

SV Odersbach 1960 II gegen TuS Wirbelau 1901 IV 7:3

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Odersbach 1960 II in der Herren 3. Kreisklasse (4er)
Gr. 1 gegen den TuS Wirbelau 1901 IV durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Lehr und
Schäfer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwar brachten Schutzbach / Kessler Lehr / Schäfer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Lehr / Schäfer mit 3:1 durch. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Richardt / Dörrheim gegen Gilles / Kessler. Da war final wirklich nichts
zu holen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Friedhelm
Lehr beim 3:0-Erfolg gegen Nico Gilles von Beginn an. Maik Schäfer machte mit Gordon Schutzbach
bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Beim 0:3
gegen Max Kessler fand Uwe Richardt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatte Andreas
Dörrheim beim 9:11, 5:11, 1:11 gegen seinen Kontrahenten Tom Kessler. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Friedhelm Lehr seinen Gegner Gordon
Schutzbach beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Maik Schäfer konnte im Spiel gegen
Nico Gilles einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Uwe
Richardt bekam es nun mit Tom Kessler zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand
der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Uwe Richardt am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache
Nerven. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Andreas Dörrheim hatte am
Nachbartisch seinen Gegner Max Kessler beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:
3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Odersbach 1960 II nun ein Punkteverhältnis von 4:6 auf dem Konto,
während der TuS Wirbelau 1901 IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:8 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Niederzeuzheim III (SV Odersbach 1960 II) bzw. gegen den SV 1928
Heckholzhausen (TuS Wirbelau 1901 IV).

 Statistik:
 SV Odersbach 1960 II

Doppel: Lehr / Schäfer 1:0, Richardt / Dörrheim 0:1 
Einzel: F. Lehr 2:0, M. Schäfer 2:0, U. Richardt 1:1, A. Dörrheim 1:1 

 TuS Wirbelau 1901 IV
Doppel: Schutzbach / Kessler 0:1, Gilles / Kessler 1:0 
Einzel: G. Schutzbach 0:2, N. Gilles 0:2, T. Kessler 1:1, M. Kessler 1:1


